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Wir beobachten die kommende Großbaustelle an der Hütteldorfer Straße

und das ganze Umfeld des Grätzels Breitensee

Die Abbrucharbeiten sind fast beendet

Staub und Maschinenlärm sind bis auf weiteres 
nicht mehr so stark. Es steht nur mehr ein 
Mauerrest auf der Seite der Matzingerstraße der 
derzeit immer kleiner wird, und ein Teil auf der 
Seite der Spallartgasse, der anscheinend derzeit 
nicht abgebrochen wird. Erst bei den 
Ausschachtungsarbeiten für das Fundament wird 
dann wieder verstärkt mit Lärm und Staub zu 
rechnen sein.
Derzeit wird der planierte Teil des Grundstücks als 
Kfz-Verkaufsplatz genützt.

Der nächste Schritt ist der Flächenwidmungsplan!
Die Änderung des Flächenwidmungsplans wird demnächst aktuell!
Diese Änderung liegt dann in der MA21a, Tel.: 0 1 4000 8840 im  1., Bezirk Rathausstraße 
14 -16 1. Stock Zi. 111 jeweils von 8:00 – 12:30 Uhr, öffentlich auf.  Er liegt dann auch in 
der Bezirksvorstehung des 14., Bezirkes im 13., Bez. Hietzinger Kai 1-3 auf. Am 
einfachsten ist es allerdings den Änderungsvorschlag im Internet unter     
http://www.wien.gv.at/stadtentwicklung/flaechenwidmung/aktuell/ anzusehen. Der Entwurf 
des Flächenwidmungsplanes kann, gegen Ersatz der Druckkosten in der MA 21a auch 
erworben werden.
Gegen diesen Änderungsvorschlag des Flächenwidmungsplanes kann dann schriftlich an 
die Adresse der MA 21a, siehe oben, Einspruch erhoben werden. Diese Einsprüche 
werden dann geprüft und dem Gemeinderat darüber berichtet, der entscheidet schließlich 
über den neuen Flächenwidmungsplan. Anschließend wird er als Verordnung 
kundgemacht. ist damit rechtswirksam.

Wenn es soweit ist und der Entwurf des Flächenwidmungsplans öffentlich aufgelegt ist 
werden wir gesondert mit einer Aussendung darauf hinweisen.

Die ehemalige 49er Remise - Breitensee
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Kommt eine Musikschule und eine Volkshochschule?, 
In der Kronenzeitung vom 10.Okober wird berichtet, dass in Wien zehnmal so viele Plätze 
an Musikschulen benötigt werden als vorhanden sind. Ungeachtet dieser Tatsache hat die 
Gemeinde bis jetzt keine Geldmittel, als Förderung vorgesehen um der „Johann Sebastian 
Bach Musikschule“, die am Remisengrund eine Musikschule betreiben will, eine 
Förderung zukommen zu lassen. Noch ist es nicht zu spät denn laut Auskunft des 
Bauträgers und von Hr. Dr. Steckel von der Musikschule sind die Verhandlungen im 
Laufen und die Musikschule ist fix ins Konzept eingeplant. Da bis jetzt jedoch noch keine 
Mietpreise bekannt sind können auch noch keine definitiven Abschlüsse getätigt werden. 
Von seiten der MA 13 wurde bei einem Gespräch schon im April eine grundsätzliche 
Bereitschaft zur dauerhaften Förderung signalisiert, aber auch hier muss erst detailliert
gesprochen werden, wenn genauere Angaben der GPA vorliegen. Im November sind 
neuerliche Gespräche geplant. Das Interesse der „Johann Sebastian Bach Musikschule“ 
an diesem Standort ist sehr groß, letztendlich hängt es jedoch an der Miethöhe und an 
den Fördermittel der Stadt Wien ob hier einmal Musik unterrichtet wird. Da jedoch in Wien 
sehr viele Unterrichtsplätze fehlen und die Errichtung einer eigenen Musikschule durch 
die Stadt Wien sicher teurer käme als die Fördermittel, so sind alle guten Mutes.

Auch die Verhandlungen mit der Krankenkassa, der Volkshochschule und wegen der 
Errichtung einer Ärztezentrale, sind nicht abgebrochen.

Treten Sie ein für eine gute Zukunft des Grätzels!
Nur gemeinsam sind wir stark!

Unterstützen Sie uns auch durch Ihre Mitarbeit

Haben Sie Vorschläge das Grätzel betreffend?
Wollen Sie an der Grätzelzeitung mitarbeiten?
Haben Sie etwa Mängel im Grätzel bemerkt?

Rufen sie uns doch an!
0664 / 22 12 641

Sie können uns auch mit einer Spende auf unser Konto helfen

ALB
Konto Nr.: 02810-832-340

BLZ: 14000    Bawag
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Strassen, Gassen und Plätze als 
Geschichtsquelle!

Gablenzgasse

vorher: Burggasse und Marc-Aurel-Gasse)
seit 1894  benannt nach Ludwig Karl Wilhelm Freiherr von Gablenz
österreichischer. Feldzeugmeister, geb. 19. Juli 1814 in Jena, gest. 
28.Jänner 1874 in Zürich. Er war der Sohn des Freiherrn Heinrich Adolf von 
Gablenz. 
Als sächsischer Generalleutnant und Gouverneur von Dresden), diente er 
zuerst in der sächsischen Armee und trat 1833 in österreichische Dienste. 
1848 zeichnete er sich als Adjutant Wallmodens in Italien aus und avancierte 
zum Major im Generalstab. Im Herbst 1848 nach Ungarn kommandiert, hatte 
er als Generalstabschef des Schlikschen Korps an einer Reihe von Aktionen 
rühmlichsten Anteil. Von dem Fürsten Felix von Schwarzenberg wurde er 
1849 und 1850 mit mehreren diplomatischen Missionen betraut; 1851–54 war 

er im Generalstab. 1854 befehligte er als Generalmajor eine Brigade des österreichischen 
Okkupationsheers in den Donaufürstentümern und wurde Truppenkommandant in Jassy. 
Nachdem er mit mehreren Armeeführungen beauftrag war wurde er zur Führung des 10. 
Armeekorbs nach Böhmen geschickt wo er am 27. Juni über die Preußen den einzigen Sieg  
Österreich in diesem Feldzug errang. Nach weiteren militärischen und diplomatischen Einsätzen 
trat er am  28. Nov. 1871 in den Ruhestand. Durch finanzielle Verlegenheiten sowie missliche
Familienverhältnisse nervös überreizt, tötete er sich in Zürich durch einen Pistolenschuss. Er war 
einer der gebildetsten und tüchtigsten Generale der österreichischen Armee.

Linzerstraße
Sie hatte früher andere Namen und zwar wurde sie Poststraße, Hauptstraße und dann 
Landstraße benannt erst seit 1894 bekam sie den Namen Linzerstraße. Und das aus gutem 
Grund denn es war der Beginn der  Verbindungsstraße von Wien in Richtung Linz.

Reinlgasse
Seit 1875 nach dem ehemaligen Bürgermeister von Penzing, Josef Reinl (1813 bis 1866) 
benannt.

Schöllerweg
Seit 1925 benannt nach Johann Christian (Christoph) Schoeller (1782 bis 1851), Miniaturmaler; 
Illustrator von Bäuerles Theaterzeitung,
Über ihn gab es auch schon eine Sonderausstellung im Historischen Museum der Stadt Wien. 
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Geschäfte im Grätzel

Christoph

Diesmal das
Uhren und Schmuckgeschäft 
von  Hr. Gerhard Kern in der
Hütteldorfer Straße 102. Gleich bei der     
U-Bahnstation Hütteldorfer Straße und 
den Straßenbahnlinien 10 und 49.
Ein Betrieb den es schon seit 1908 gibt 
und der vom Hr. Innungsmeister Kern 
im Jahre 1972 übernommen wurde. In 
dieses Geschäft kommen Stamm-
Kunden die schon seit 50 Jahren hier 
einkaufen. Qualität und Beratung macht 
sich eben bezahlt.

Aber nicht nur Reparaturen 
werden hier fachgerecht 
durchgeführt sondern die 
Auswahl, an neuen Uhren, 
Halsketten, Collier, Armreifen,
Medaillons, Ohrgehänge, 
Ringen, Broschen, usw. usw.
alles in der ihnen genehmen 
Preisklasse, ist selbstver-
ständlich groß.

Die Bilder zeigen nur eine kleine 
Auswahl des Sortiments.

Kommen Sie zu Hr. Kern und Sie 
werden es nicht bereuen.

Uhren – Schmuck – Juwelen
14., Hütteldorfer Straße 102

Tel.: 985 12 07

Haben Sie eine kaputte Uhr aus Großvaters Zeiten oder brauchen Sie nur eine  neue
Batterie für Ihre moderne Armbanduhr?  Hält das Uhrband Ihre Uhr nicht mehr am
Handgelenk? Ihre Halskette ist gerissen? Der edle Stein ist aus der Ringfassung
gefallen? Sie sind gut beraten wenn Sie mit solchen Problemen zu Hr. Kern kommen. 
Seine Mitarbeiter sind langjährig bei ihm und in allen Belangen bestens geschult.
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Lokale im Grätzel
Fahren Sie gerne nach Italien vielleicht sogar bis nach Sizilien und gehen dort gerne Essen?

Zu diesem Zweck müssen Sie nicht soweit fahren sondern gehen Sie ins

„La Sicilia“

Das Lokal ist leicht zu finden an der Ecke Sampogasse und Kienmayergasse. Mit 
öffentlichen Verkehrsmittel erreichbar mit der Linie 10 oder mit der U-Bahn - Station 

Kendlerstraße.

Ein kleines aber feines Lokal mit 
typischer italienischer Küche und 
Spezialitäten. Dieses Lokal ist, wie für 
einen Italiener üblich, ein Familien-
betrieb. Die Weinkarte ist nicht sehr 
groß aber die Qualität sehr gut.
Die Speisekarte ist sehr umfangreich 
und auch hier typisch Italienisch. Aber 
keine Angst für Leute ohne 
Italienischkenntnisse steht alles in 
Deutsch darunter.

Es gibt hier einen exzellenten 
Kaffee der Marke Stelmoca-
Caffé, der laut Auskunft des 
Wirtes von ihm selbst aus 
Catania importiert wird.

Spezialität des Hauses ist ein  5-
Gang Menü mit Antipasta, Tris di 
Pasta mit 3 ver-schiedenen 
Saucen, gemischter Fischteller 
mit Salat, Fleischpasta mit 
Mangold und Kartoffeln und als 
Abschluss Symphonia di Dolci.

Sollten Sie mehrere Personen 
sein, bitte reservieren!

Geöffnet hat das La Sicilia
Dienstag – Sonntag

11:30 – 15:00 & 18:00 – 24:00 
Uhr.

Di – Fr. gibt es ein Mittagsmenü
Telefon:789 63 45

e-mail: lasicilia5@hotmail.com

Egal ob Vorspeisen(Antipasta,) Suppen 
(Ministre), Pesce (Fisch). Pizzen (Pizza) 
oder Secondi di Carne (Fleischspeisen) 
alles in großer Auswahl und dazu noch 
die Spezialitäten des Hauses (Pirmi).
Ich habe nicht alles probiert aber 
allen Gästen hat es geschmeckt wie 
auch mir meine Portion.
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Besuchen Sie UNSER Breitenseerkino

Inoffiziell das älteste Kino der Welt!
Das Kino ist auch zu mieten

Das Kinoprogramm ist auch unter http://www.bsl.at.tf/ abzufragen.

Die neueste Errungenschaft von Fr. Nitsch-Fitsch sind Auflagen für die 
Kinosessel die man sich ausborgen kann um das Hinterteil zu schonen.

Treten Sie bitte dem „Kulturverein Breitenseer Lichtspiele“, kurz 
B.S.L genannt, als unterstützendes Mitglied bei. 

Sie helfen damit ein 100 jähriges Kino zu erhalten.

Die Mitgliedschaft können Sie erwerben durch die Einzahlung von 25,-- €  auf das 

Konto Kulturverein B.S.L., Bank Austria (BLZ 12 000) 
Nr. 242-109-842/00

Als Mitglied des Kulturvereins erhalten Sie das ausführliche Monatsprogramm 
gratis zugeschickt. Durch diese Mitgliedschaft haben Sie auch Anspruch auf 
ermäßigte Eintrittskarten, anstelle 7,50 € nur mehr 5,00 € 
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Wollen Sie nur das Monatsprogramm zugeschickt erhalten, zahlen Sie bitte auf 
obiges Konto 5,- € (Vermerk: Programmabonnement) ein. Sie erhalten das 
Programm dann ein Jahr lang zugesandt. Wollen Sie den Verein mit einer Spende 
unterstützen (Vermerk: Spende), dann bedienen Sie sich bitte auch dieses Kontos.

Das Programm bis 07. Dezember 2008

Beginnzeiten 16:30 18.30 20.30
Di 04.11. Wie ich den Krieg gewann Lola
Mi 05.11. Querelle – Ein Pakt mit dem Teufel Der amerikanische Freund
Do 06.11. Ein Käfig voller Narren Die Sehnsucht der Veronika Voss
Fr 07.11. Vor Einbruch der Nacht Überraschungsfilm  engl. Orig.
Sa 08.11. La Strada – Das Lied der 

Straße
Der Halunke Fellinis Stadt der Frauen

So 09.11. Blutige Hochzeit Außer Atem Fellinis Schiff der Träume
Mo 10.11. Pasollinis tolldreiste Geschichten Die Verachtung
Di 11.11. Vorname Carmen Decameron
Mi 12.11. Maria und Joseph Erotische Geschichten aus 1001 Nacht
Do 13.11. Vollmondnächte 120 Tage von Sodom
Fr 14.11. Von Mann zu Mann Überraschungsfilm  engl. Orig.
Sa 15.11. Die eheliche Wohnung Filmkonzert: Oktober mit live Piano Ein schönes Mädchen wie ich
So 16.11. Der letzte Tango von Paris Die Frau nebenan 1900 – Gewalt, Macht, Leidenschaft (1)
Mo 17.11. Der Würgeengel 1900 – Gewalt, Macht, Hoffnung (2)
Di 18.11. Erotische Geschichten aus 1001 Nacht Der Leopard
Mi 19.11. Tristana Von Mann zu Mann
Do 20.11. Privatleben 2 glorreiche Halunken
Fr 21.11 Geschlossene Gesellschaft Geschlossene Gesellschaft Geschlossene Gesellschaft
Sa 22.11. Viva Maria Der Dieb von Paris Spiel mir das Lied vom Tod
So 23.11. Reise nach Palermo Für ein paar Dollar mehr Vor Einbruch der Nacht
Mo 24.11. La Strada – Das Lied der Straße Der Halunke
Di 25.11. Blutige Hochzeit Fellinis Stadt der Frauen
Mi 26.11. Die Verachtung Außer Atem
Do 27.11. Privatleben Fellinis Schiff der Träume
Fr 28.11. Pasollinis tolldreiste Geschichten Decameron
Sa 29.11. Vorname Carmen Geschlossene Gesellschaft Geschlossene Gesellschaft
So 30.11. Maria und Joseph 120 Tage von Sodom Spiel mir das Lied vom Tod
Mo 01.12. Vollmondnächte 1900 – Gewalt, Macht, Leidenschaft (1)
Di 02.12. Die eheliche Wohnung 1900 – Gewalt, Macht, Hoffnung (2)
Mi 03.12. Ein schönes Mädchen wie ich Die Frau nebenan
Do 04.12. Tristana Der Würgeengel
Fr 05.12. Viva Maria Überraschungsfilm  engl. Orig.
Sa 06.12. Der Dieb von Paris Der letzte Tango von Paris Der Leopard
So 07.12. Für ein paar Dollar mehr Reise nach Palermo 2 glorreiche Halunken
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Klatsch, Tratsch, News 
Berichtigung!

In der Ausgabe vom Oktober 2008 habe ich folgenden Satz geschrieben!

Bei zwei Geschwindigkeitsmessungen wurden Tempobolzer mit  90 km/h und sogar einer mit 
120 km/h gemessen. (Messprotokoll liegt vor), trotzdem hat die Verkehrskommission die 
Geschwindigkeitsreduzierung abgelehnt und nur die Gehsteigvorziehung beschlossen.

Das ist nur teilweise richtig, wie ich von Hr. Bezirksrat Ertl mitgeteilt bekam.
Richtig sind die Angaben über die Geschwindigkeitsmessung.
Falsch ist, dass die Verkehrskommission die Erweiterung der 30er Zone abgelehnt hat.
Richtig ist, dass diese Ablehnung von den Verkehrsbetrieben gekommen ist.

Wiener Linien lehnen 30er Zone ab!
Sie sind dadurch indirekt mitverantwortlich für jeden 

Unfall auf den Kreuzungen in der Schanzstraße.
Trotz intensiver Bemühungen meinerseits ist es mir bis jetzt nicht

gelungen eine zuständige Person bei den Wiener Linien zu sprechen.

Jeder, auch die Lenker eines Busses, sind hier gefährdet wegen einem 
Unfall mit Todesfolgen angeklagt zu werden, denn die Fahrt zwischen den 
beiden Kfz Reihen ist immer ein Risiko.  Wenn zwischen den Kfz ein Kind 
herausläuft so ist bei Tempo 30 die Chance einer rechtzeitigen Bremsung 
größer als bei Tempo 50. Die meisten Busfahrer fahren sowieso langsamer 
als 50 km/h denn sie erkennen die Gefahr. Auch kann niemand behaupten, 
dass bei Tempo 30, in der Schanzstraße,  die Busse Verspätungen haben 
werden, diese werden dort eingefahren wo der Verkehr dichter ist als hier.
Auch sind durch diese Beschränkung keine Betriebsgefahren für den 12 A 
zu sehen, also könnten die Wiener Linien der Geschwindigkeits-
beschränkung ohne weiters zustimmen, die bei der Fahrt über den 
Akkonplatz sowieso schon einzuhalten ist.

Der nächste Unfall im Zuge der Schanzstraße

Am 17. Oktober war es wieder 
einmal so weit, diesmal an der 
Kreuzung mit dem Akkonplatz.
Gott sei Dank nur Materialschaden.
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Feilplatz U-Bahnabgang

Eine fallweise nächtliche Überwachung durch die Polizei wäre ab sofort wünschenswert!

Bundesheer verkauft Gebäude

Die Umgebung des 
Abgang in die U-
Bahnstation am 
Feilplatz, wird 
nächtlicherweise 
immer mehr zum 
Tummelplatz von
randalierenden 
Jugendlichen die auf 
den drei hier 
montierten Bänke Sauf-
und Schreigelage 
abhalten,

ihre Notdurft verrichten 
und so die Anrainer um 
ihre Nachtruhe 
bringen. Bei 
Gesprächen mit 
Anrainern kommt der 
Wunsch zur Geltung, 
dass die drei Bänke 
abmontiert werden um 
vielleicht dadurch dem 
lauten Treiben ein 
Einhalt zu gebieten.

Das ehemalige Offizierskasino des 
Bundesheeres in der Maroltinger-

Gasse 2 wird verkauft.
Laut ORF hat es einen Wert von 

900.000 €.
Wird wieder eine Grünfläche 

zubetoniert?
Das Gebäude selbst steht unter 

Denkmalschutz!
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Nachlese
Der größte Flohmarkt im Grätzel

ist der Flohmarkt der Pfarre Akkonplatz

Der Ansturm an den beiden Markttagen war groß!
Der große Saal ist voll

Die größte Bücherauswahl
in Stellagen und Schachteln.
Hier nur ein Raum von vielen

Geschirr in Mengen

Und natürlich Spielzeug, Schmuck, Krims Krams 
sowie technische Gegenstände

Oktoberfest im Schutzhaus Zukunft
Steirer Franz brachte Stimmung in den Saal, der mit ca. 200 Personen gut gefüllt war.

Alte Schieberkammer am Meiselmarkt

Konzert
mit Gabriella Kapfer ( GB )

Cello, Gesang.  Von der 
Stille zum Klang - vom 

Klang zur Stille.

Das Motto: 
Ein Prosit der 
Gemütlichkeit!

!! Vormerken !!
Nächster Flohmarkt 
am 14. & 15. März 

2009
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Oktoberfest im Cafe Restaurant Tivoli
Ein Oktoberfest mit Freibier vom Fass und einem Gewinnspiel.

Für die Musik sorgten ein Keyboard und zwei Kehlen.
Wie viele Kugeln sind in diesem Glas? 
Es waren 291 Stück.
Zu Gewinnen gab es zwei Hauptpreise

Zweimal ein Fass Bier
und diverse Kleinigkeiten.

Die Eiszeit ist vorbei jetzt kommt die kalte Zeit!

Wenn im Eissalon Papesch wieder Hüte und Kappen verkauft 
werden, kommt die kalte Jahreszeit.  Trotzdem muss niemand 
auf sein geliebtes Gefrorenes verzichten denn zwei Eissalon 
haben auch im Winter geöffnet, wenn auch mit kleinerer 
Auswahl an Eissorten aber dafür mit größerer Menge an 
Mehlspeisen, sowie Frühstücks- und Jausenangeboten.
Der Eissalon Daniel auf der Hütteldorfer Straße 70 und 
Der Eissalon Tini Laurentio am Akkonplatz 1

Hier ist die Chefin selbst
beim Freibier zapfen und 
sogar der Koch hatte, trotz 
seiner vielen Arbeit, gute 
Laune.

Alle Tische waren besetzt, 
trotzdem wurden Nach-
zügler noch untergebracht.

Keine Angst Sie 
brauchen nicht 
im Freien sitzen, 
die Räume sind 
angenehm warm 
beheizt.
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